
Augsburg engagiert !
1. Augsburger 
Freiwilligen-Messe  
Freitag, 1. April 2011, 14 –18 Uhr
Samstag, 2. April 2011, 10 –15 Uhr
in der Industrie- und Handelskammer Schwaben 
Stettenstraße 1– 3; Eintritt frei    

mit freundlicher Unterstützung der   



Vorwort

Liebe Augsburgerinnen,
liebe Augsburger,
 
Augsburg engagiert! Zum ersten Mal findet 2011  
eine Freiwilligen-Messe in Augsburg statt.

Zwei Tage lang stellen insgesamt 67 Vereine, Selbst-
hilfegruppe, Beiräte, Stiftungen oder Projekte ihre 
Arbeit vor, zeigen Möglichkeiten eines freiwilligen 
Engagements auf, möchten mit ihrer eigenen Begei-
sterung anstecken.

Die Freiwilligen-Messe motiviert Besucherinnen und Besucher, sich für unsere 
Stadt einzusetzen: Viele Menschen sind täglich im Einsatz. Sei es zum Beispiel 
in Kirchengemeinden, im Sportverein oder im Seniorenheim: Freiwilliges 
Engagement hat viele Gesichter: Es sind die Menschen, die anpacken, sich 
engagieren, es wirklich tun!

Bürgerschaftliches Engagement verbindet Menschen aus unterschiedlichen 
Lebensbereichen miteinander. Es bereichert und bringt neue Erfahrungen, 
andere Menschen und Impulse ins eigene Leben. Für bereits engagierte Men-
schen bietet die Messe viele Gelegenheiten, sich im Rahmen von Workshops 
und Vorträgen neue Ideen und Anregungen für das eigene Engagement zu 
holen. Tauschen Sie sich mit anderen aus, erfahren Sie etwas Neues über  
bürgerschaftliches Engagement in Augsburg!
 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Messe beitragen und ihre 
Durchführung aktiv unterstützt haben!

Vielleicht ist diese Messe für Sie Ansporn, mitzumachen – ich würde mich 
darüber sehr freuen!

Ihr

Dr. Kurt Gribl
Oberbürgermeister
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5Einführung

Augsburg engagiert!
1. Augsburger Freiwilligen-Messe 

Bürgerschaftliches Engagement ist für unsere Stadt unverzichtbar. Wer eine 
freiwillige oder ehrenamtlicheTätigkeit ausübt, setzt sich für eigene Über- 
zeugungen ein und übernimmt aus eigenem Antrieb heraus Verantwortung  
für sich selbst, seine Mitmenschen und unsere Stadt. 

Die Freiwilligen-Messe soll schon bestehendes bürgerschaftliches Engage-
ment bekannt machen und öffentlich anerkennen, aber natürlich auch weitere 
interessierte Bürger/innen informieren und gewinnen. Außerdem will sie die 
Zusammenarbeit und Vernetzung der Vereine, Organisationen und Initiativen 
in Augsburg fördern.

Die 1. Augsburger Freiwilligen-Messe „Augsburg engagiert!“ bietet einen  
breiten Überblick über die „Landschaft des Engagements“.  Auf dem Markt  
der Möglichkeiten informieren mehr als 60 unterschiedliche gemeinnützige  
Organisationen, Einrichtungen und Vereine über ihre Arbeit und über die  
Möglichkeiten, sich freiwillig und ehrenamtlich dort zu engagieren. 

Während der Freiwilligen-Messe gibt es außerdem 13 verschiedene Workshop-
Angebote rund um das Thema Bürgerschaftliches Engagement. Die Workshops 
sind offen für alle Interessenten, also sowohl bereits freiwillige und ehren-
amtliche Aktive wie auch berufliche Mitarbeiter/innen von Organisationen und 
Vereinen. 

Wir freuen uns, dass Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl die Messe  
am Freitag um 14 Uhr eröffnet.

Schauen Sie vorbei, informieren Sie sich und lassen Sie sich von bereits  
engagierten Augsburger Bürgerinnen und Bürgern begeistern!

Sabine Nölke-Schaufler Wolfgang Krell
Büro für Bürgerschaftliches Engagement Freiwilligen-Zentrum Augsburg
Bündnis für Augsburg
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7Organisatorische Hinweise

Öffnungszeiten der Freiwilligen-Messe
Freitag 14 Uhr – 18 Uhr
Samstag 10 Uhr – 15 Uhr

Anfahrt
Industrie- und Handelskammer Schwaben, Stettenstraße 1+3

Öffentliche Verkehrsmittel
Straßenbahn: Linie 2 und 3, Bus: Linie 26, 32, 36, 41
Haltestelle Theodor-Heuss-Platz / IHK

Parken
Es steht ein gebührenpflichtiges Parkhaus zur Verfügung.  
Kurzparken bis 30 Minuten ist kostenlos.

Kinderbetreuung
Es steht eine Betreuungsmöglichkeit im Erdgeschoß,  
neben dem Jakob-Fugger-Saal, zur Verfügung. 

Verpflegung
Das DTS-Catering bietet Ihnen im Bistro Speisen  
und Getränke zu günstigen Preisen an. 

Workshopräume 
befinden sich beim Foyer Jakob-Fugger-Saal sowie im 3. OG.  
Die Räume sind ausgeschildert. 

Toiletten 
sind im Untergeschoß der IHK

Umfrage
Bitte helfen Sie uns, aus den Erfahrungen der 1. Freiwilligen-Messe zu lernen. An 
den Ständen und beim Tagungsbüro liegt ein Fragebogen aus. Bitte füllen Sie ihn 
aus und geben ihn im Tagungsbüro ab. Teilnehmer der Workshops werden gebeten, 
den Rückmeldebogen auszufüllen und ebenfalls im Tagungsbüro abzugeben.  
Vielen Dank! 
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Bündnis für Augsburg 
Geschäftsstelle, Sabine Nölke-Schaufler
Ernst-Reuter-Platz 1 / 3. OG, 86150 Augsburg
Telefon (0821) 324-30 43, Fax (0821) 324-30 45
buendnis@augsburg.de, www.buendnis.augsburg.de

Das „Bündnis für Augsburg“ ist eine Ver-
antwortungsgemeinschaft der Bürgerstadt 
Augsburg.  Als Plattform ermöglicht und 
fördert es die Mitwirkung und Beteiligung 
von Bürger/innen und schon bestehenden 
Vereinen / Organisationen / Netzwerken an 
Bürger-Projekten in allen gesellschaftlichen 
Bereichen und Formen. Es bildet sich aus 
Bürgerschaft, Politik/Verwaltung und Wirt-
schaft und vernetzt diese auf der Basis von 
gegenseitigem Vertrauen und Partnerschaft. 
Alle haben ein gemeinsames Ziel: Steigerung  
der Lebensqualität in Augsburg und der  
Region. Seit 2003 haben sich insgesamt   
26 Projekte und Aktionen gebildet. Machen 
Sie mit! Das Freiwilligen-Zentrum Augsburg 
und die Geschäftsstelle vom Bündnis für 
Augsburg stehen Ihnen gerne mit Informatio-
nen zur Verfügung!

Freiwilligen-Zentrum Augsburg
Philippine-Welser-Straße 5a, 86150 Augsburg 
Tel. (0821) 45 04 22-0, Fax (0821) 45 04 22-15
info@freiwilligen-zentrum-augsburg.de
www.freiwilligen-zentrum-augsburg.de de

Das Freiwilligen-Zentrum Augsburg (FZ) 
informiert und berät alle Interessierten über 
die Möglichkeiten freiwilligen Engagements 
in den Bereichen Soziales, Kultur, Bildung, 
Umwelt und Kirche. Vereine, Organisationen 
und Initiativen erhalten bei Fragen rund 
ums Engagement vielfältige Unterstützung. 
Neue Projekte im freiwilligen Engagement 
sind ein wichtiger Bestandteil der Arbeit. 
Darüber hinaus bietet es Informations- und 
Fortbildungsveranstaltungen zum Austausch 

aktiver Bürger/innen. Das FZ Augsburg wur-
de 1997 vom SKM – Katholischer Verband für 
soziale Dienste gegründet. Es hat sich zum 
Ziel gesetzt, bürgerschaftliches Engagement 
zu fördern und dadurch die Bürgerstadt 
Augsburg mitzubauen. Es arbeitet eng mit 
dem Bündnis für Augsburg zusammen.

Stand 54, 55, 56  
57, 58, 59, 68

Stand 54, 55, 56, 57
58, 59, 68
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Albert-Schweitzer-Freundeskreis Augsburg 
Gartenstr. 15, 86152 Augsburg, (0821) 2 58 13 36 
Gabriele.Richter@albert-schweitzer-augsburg.de

Beschäftigung mit dem vielseitigen Leben, 
Werk und Denken Albert Schweitzers, um  
ihn - und v. a. sein „geistiges Werk“ - leben-
dig zu halten und weiterzugeben. Wichtig 
sind uns seine Ethik der „Ehrfurcht vor dem 
Leben“ und die Bedeutung Schweitzers in 
der heutigen Zeit (kostenlose Vorträge, Aus-
stellungen, Material)

Alt-Katholische Gemeinde Augsburg
Spitalgasse 17, 86150 Augsburg 
www.augsburg.alt-katholisch.de 
www.kirche-baut.de, augsburg@alt-katholisch.de

Mit einem ersten eigenen Neubau in der 
Geschichte der alt-kath. Gemeinde Augsburg 
wollen wir Zukunft gestalten. Mit großem 
bürgerschaftl. Engagement entsteht im She-
ridan Park eine Kirche mit Gemeindezentrum

Alzheimer Gesellschaft Augsburg e.V.  
Selbsthilfe Demenz
Heilig-Kreuz-Str. 22, 86152 Augsburg
www.alzheimer-augsburg.de 
info@alzheimer-augsburg.de

Die Alzheimer Gesellschaft Augsburg ist ein 
eingetr. Verein, der mit ehrenamtlich Enga-
gierten Betroffenen, Angehörigen und Inte-
ressierten beratend zur Seite steht. Für ein 
erstes Gespräch steht das Alzheimer  Telefon 
(0821 - 3 19 31 10) Jedem zur Verfügung.  
Das aktuelle Vortrags-und Gesprächsangebot 
finden Sie unter www.alzheimer-augsburg.de

Arbeitsgemeinschaft Augsburger Frauen AAF 
Sulzerstr. 1, 86159 Augsburg, www.aaf-netz.de 
aaf@aaf-netz.de

Die AAF ist ein Zusammenschluß von Augs-
burger Frauenoganisationen. Mit unserem 
Projekt „Europa kommunal“ möchten wir 
Frauen ansprechen, die sich für ein öffent-
liches Anliegen einsetzen wollen. Auf der 
Website www.sich-engagieren.de stellen wir 
Infos über politische Beteiligungsmöglich-
keiten bereit.

ATTIS e.V.
Holzweg 61, 86156 Augsburg, Tel. (0821) 45 10 79
www.attis.de, info@attis.de

Praktischer Tierschutz, Tiervermittlung,  
Öffentlichkeitsarbeit

Stand 30

Stand 19

Stand 64

Stand 37

Stand 52
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Arbeiterwohlfahrt (AWO) Gersthofen 
Augsburger Str. 122, 86368 Gersthofen 
max.juenger@gmx.de

Sammeln von Spenden für das AWO Seni-
orenzentrum Gersthofen, für Einrichtungen, 
welche nicht in der laufenden Finanzierung 
enthalten sind (PKW für „Essen auf Rädern“, 
Zuschüsse von Sonderausstattungen der 
Einrichtung), Versorgung Franziskusschule 
mit Obst, Gemüse und Milchprodukten 
für Hauptschüler
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Sozialzentren  
Pfersee, Hammerschmiede, Herrenbach
Kirchbergstr. 15, 86157 Augsburg  
u.conrad@awo-augsburg.de

Wir suchen Ehrenamtliche für die Sozialzen-
tren Christian-Dierig-Haus, Hammerschmiede 
und Herrenbach, die bei freier Zeiteinteilung 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten zur Mithilfe 
in Wohngruppen. Bei der Durchführung oder 
Begleitung der Gruppenangebote bestehen 
viele Gelegenheiten, sich individuell einzu-
bringen.
 
Bahnhofsmission Augsburg  
unter Leitung des Diakonisches  
Werkes und Caritas Augsburg  
HBF Augsburg Gleis 1 Süd, 
Viktoriastr. 1, 86150 Augsburg 
bahnhofsmission@diakonie-augsburg.de  
www.diakonie-augsburg.de unter Sozialarbeit

Die Bahnhofsmission finden sie in Augsburg 
direkt auf Gleis 1. Wir sind gelebte Ökumene 
am Bahnhof. Wir helfen mit prakt. Lebens-
hilfen, Hilfe beim Umsteigen, Anlaufstelle  
für Menschen in Not. Nur durch die Hilfe der  
Ehrenamtlichen können wir an 6 Tagen 
öffnen.

Bewährungshilfe beim  
Landgericht Augsburg
Prinzregentenstr. 11a, 86150 Augsburg 
tanja.stammler@lg-a.bayern.de 
Tel. (0821) 31 05 27 17, Fax (0821) 31 05 27 04
 
Wir leiten eine Gruppe für ehrenamtliche 
Mitarbeiter (eaM) in der Bewährungshilfe 
beim Landgericht Augsburg. Unsere eaM 
übernehmen Teilbereiche (z.B. Wohnungs-
suche, Begleitung zu Behördengängen, 
Sortierung von Unterlagen etc.) bei der 
praktischen Betreuungsarbeit von Proban-
den. Es finden regelmäßig Gruppentreffen, 
Fortbildungsveranstaltungen und Besuche 
bei Kooperationspartnern statt.

Bürgerstiftung Augsburg
„Beherzte Menschen“
Philippine-Welser-Str. 5a, 86150 Augsburg 
info@buergerstiftung-augsburg.de 
www.buergerstiftung-augsburg.de
 
Die Bürgerstiftung Augsburg “Beherzte Men-
schen“ setzt sich für ein soziales, friedliches, 
kulturell vielfältiges und zukunftsorientier-
tes Augsburg ein. Aktuelle Projekte: Mathe 
macht Spaß, Lesezelt, www.lifeguide-augs-
burg.de

CAB Caritas Augsburg Betriebsträger 
gGmbH/Ressort Altenhilfe
Moltkestr. 14, 86159 Augsburg
altenhilfe@cab-a.de, www.cab-b .de
 
Die CAB Caritas Betriebsträger gGmbH sorgt 
in 5 Caritas Seniorenzentren für pflege-
bedürftige Menschen. Der Alltag unserer 
Bewohner/innen wird durch viele Ehrenamt-
liche bereichert. Wollen Sie Ihr Hobby auch 
mit anderen teilen?Oder einfach für andere 
da sein? Wir freuen uns auf Sie!

Stand 21

Stand 22

Stand 17 

Stand 4

Stand 32

Stand 1
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Caritas Wohnstätten (CWS) Augsburg der 
CAB Caritas A., Betriebsträger gGmbH
Caritasweg 10, 86153 Augsburg
f.finkenbeiner@cab-b.de, www.cab-b .de
 
Gemeinsam Freizeit erleben, Begegnung 
schaffen, Mobilität ermöglichen, Freude 
spüren? „MIT“, das Projekt für freiwillig 
Engagierte, bringt Menschen zusammen, ob 
im „Cafe am Milchberg“ oder in den Caritas 
Wohnstätten A. Unser Träger, die CABCaritas 
A. Betriebsträger gGmbH, fasst verschiedene 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe für 
Erwachsene, geistig u. mehrfachbehinderte 
Menschen in Augsburg zusammen.

Caritasverband f.d. Diözese Augsburg e.V.
Auf dem Kreuz 41, 86152 Augsburg
info@caritas-augsburg.de

Vermittlung und Betreuung des FSJ (frei-
williges soziales Jahr) u. andere Freiwilligen-
dienste, Betreuung der Caritas-Ehrenamts-
börse für die Diözese Augsburg

Cityseelsorge Moritzkirche 
Moritzplatz 5, 86150 Augsburg 
mail@moritzkirche.de, www.moritzkirche.de

An der Moritzkirche sind ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen in versch. Bereichen tätig: 
moritzpunkt (Besucher-Empfang und Ge-
sprächsseelsorge) Chor, Gemeinderat in den 
Arbeitskreisen: Besuchsdienst, Senioren, 
Organisation von Festen, Spiritualität,  
Lektoren- und Kommunionhelfer, Einsatz-
gruppe für Kirchensanierung. Wir suchen vor 
allem neue Mitarbeiter für den moritzpunkt.

Stand 2

Stand 3

Stand 24
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Deutsch-russische Initiativgruppe „Dialog“ 
im Cafe international
Cafe International, Zeugplatz 4/Zi 115 
86150 Augsburg, larisa.bronner@web.de

Cafe International, Anlaufstelle im Zeug-
haus für Begegnung, Beratung, Selbsthilfe. 
DIALOG: dt.-rus. Initiativgruppe – Bündelung 
von Vielfalt und Ressourcen der Migranten, 
unser Beitrag zur Integration. Cafe Internati-
onal ist das Zentrum für unsere Aktivitäten, 
jeder ist willkommen.

Deutscher Kinderschutzbund KV Augsburg
Volkhartstr. 2, 86152 Augsburg 
info@kinderschutzbund-augsburg.de 
www.kinderschutzbund-augsburg.de

Familienpaten: Sie begleiten Familie und 
leisten Hilfe zur Selbsthilfe; Stadtteilmütter: 
Sie sind mit ihrem Beitrag zur Mehrspra-
chigkeit und Familienbildung Brückenbauer 
zwischen Familie, Kita und Schule; Nummer 
gegen Kummer: Ehrenamtliche beraten 
Kinder und Jugendliche am Telefon

Diakonisches Werk Augsburg
Spenglergäßchen 7a, 86152 Augsburg 
Tel. (0821) 32 04-0, Fax (0821) 32 04-234
info@diakonie-augsburg.de 
www.diakonie-augsburg.de

Die Bereiche, in denen sich Menschen 
ehrenamtlich engagieren können, sind beim 
Diakonischen Werk breit gefächert: Alte Men-
schen in unseren Pflegeheimen besuchen, 
Flüchtlingskinder bei den Hausaufgaben 
betreuen, Trennungsfamilien begleiten oder 
psychisch kranke Menschen in ihrem Alltag 
unterstützen.

Diakonisches Werk Augsburg 
Mahi-Materielle Hilfe
Spenglergäßchen 7a, 86152 Augsburg 
soziale-beratung@diakonie-augsburg.de
www.diakonie-augsburg.de

Die Materielle Hilfe des Diak. Werkes gibt 
gespendete saubere Kleidung, Schuhe und 
Artikel des tgl. Bedarfs an Bedürftige aus. 
Die freiwillige Tätigkeit umfasst die Annah-
me, die Sortierung, die Erfassung, Instand-
haltung und Ausgabe von Kleidung und 
Sachspenden, telefonische und persönliche 
Kontakte mit Spendengebern und Spenden-
nehmern. 

DLRG KV Augsburg/Aichach-Friedberg
Friedberger Straße 18, 86161 Augsburg, Michael 
Schleicher, michael.schleicher@augsburg.dlrg.de

Die DLRG Augsburg engagiert sich im  
Bereich der Schwimmausbildung für Klein-
kinder, Jugendliche und Erwachsene. Zu-
sätzlich ist die DLRG im Bereich des Wasser-
rettungsdienstes an den Augsburger  
Gewässern und im Katastrophenschutz aktiv. 

Dominikus Ringeisen Werk
Klosterhof 2, 86513 Ursberg
denise.wiedemann@dominikus-ringeisenwerk.de 
www.dominikus-ringeisen-werk.de

In der Begegnung mit Ehrenamtlichen 
erfahren Menschen mit Behinderung auch 
Integration. Sie bedeutet ein Plus an  
Lebensqualität und Normalität, deshalb 
legen wir in unserer Organisation sehr viel 
Wert auf ehrenamtl. Engagement, Einsatz-
möglichkeiten: Gespräche, Spazierengehen, 
Einkaufen, Konzertbesuche, Ausflüge,  
Musizieren, Backen

    Stand
siehe Bündnis  
für Augsburg 

Stand 13

Stand 11

Stand 12

Stand 15a

Stand 8
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Eltern-Kind-Initiativen in und um  
Augsburg e.V., ESF Projektstelle  
“Mehr Männer in Kitas“
Hunoldsgraben 25, 86150 Augsburg
initreff-augsburg@gmx.de

Der Dachverband der Eltern-Kind-Intiativen  
in und um Augsburg e.V. berät Eltern bei der 
Gründung von Elterninitiativen und unter-
stützt die bestehenden Initiativen in ihrer 
Arbeit, dadurch wird die Eltern- und Familien-
selbsthilfe vor Ort gestärkt. Durch das bürger-
schaftliche Engagement der Eltern entstehen 
kindgerechte und bedarfsorientierte Betreu-
ungsangebote für Kinder in unterschiedlich-
sten Formen.

Erlebnispädagogik in der Kirche
Im Annahof 4, 86150 Augsburg 
info@erlebnispaedagogik-kirche.de 
www.erlebnispaedagogik-kirche.de

Führungen für Kinder in den Augsburger 
Innenstadtkirchen, die 7 Themen des Grund-
schullehrplanes mit Kirchen verbinden. In 
„Mathematik in ev. St. Ulrich“ wird die Kirche 
ausgemessen, in der klösterlichen Schreib-
stube schreibt man mit der Gänsefeder und 
in der Ulrichsbasilika begleiten wir die  
hl. Afra.

evang.-luth. Kirchengemeinde St. Thomas
Rockensteinstr. 21, 86156 Augsburg 
info@st-thomas-kriegshaber.de 
www.st.thomas-augsburg.de

Seit März 04 bieten wir in unserer Gemeinde 
einen offenen Mittagstisch an. Zu „Nicht nur 
ein Ma(h)l!“ kommen Kinder, Erwachsene, 
Arme und Reiche, Einsame und Suchende. 
In der Tradition von Jesu Tischgemeinschaf-
ten bieten Ehrenamtliche mittwochs ein 
Drei-Gänge-Menü für 4,- € an. Kinder und 
Bedürftige essen kostenlos.

Freiw. Feuerwehr Oberhausen  
Stadt Augsburg e.V.
Kapellenstr. 20, 86154 Augsburg 
maximilian.gaulocher@arcor.de
www.ff-oberhausen.de 

Ca. 90 Einsätze im Jahr, Sicherheitswachen, 
Jugend- und Kinderfeuerwehr, Stadtteilarbeit 
in Oberhausen und Bärenkeller, Durchführ-
ung von zahlreichen Veranstaltungen.

Stand 14 und 15 Stand 10

Stand 9

Stand 51
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Frère Roger Kinderzentrum gGmbh
Schaezlerstr. 34, 86152 Augsburg 
rotbucherv@kinderzentrum-augsburg.de
www.kinderzentrum-augsburg.de 

Vorhandene Tätigkeitsfelder für Ehrenamtl. 
in der Organisation: Fahrradwerkstatt mit 
Jugendlichen, Mitarbeit bei einem Projekt 
mit Schulverweigerern, Lesepatenschaften, 
Familienpatenschaften. Wir sind offen für 
Ehrenamtliche mit EDV- und Technik-  
Kenntnissen.

Gemeinschaftsstiftung Mein Augburg, 
die große Augsburger Bürgerstiftung
Schießgrabenstr. 14, 86150 Augsburg 
info@meinaugsburg.de, www.meinaugsburg.de 

Die Gemeinschaftsstiftung“Mein Augsburg“, 
die große Bürgerstiftung wurde im Jahr 
2000 gegründet. Der Schwerpunkt liegt auf 
den Bereichen Kunst und Kultur, Bildung, 
Natur-, Denkmal- und Heimatpflege. Zudem 
berät die Stiftung Menschen, die eine eigene 
Stiftung ins Leben rufen oder eine Zustiftung 
machen wollen.

Hospiz Gruppe Albatros
Völkstr. 24, 86150 Augsburg
info@albatros-hospiz.de, www.albatros.de 

Begleitung von Schwerstkranken, Sterben-
den, ihren Angehörigen und Trauernden. Wir 
bieten einen regelmäßigen Trauergesprächs-
kreis, Trauerbegleitung, -cafe für Betroffene.

ina - Interkuturelles Netz Altenhilfe 
social invest consult
Frölichstr. 16, 86150 Augsburg
n.oswald@sic-augsburg.de

Im Rahmen des Projektes“Interkulturelles 
Netz Altenhilfe“ hat sich ein Arbeitskreis 
„Frauen“mit interessierten Damen gebildet.
Dieser Arbeitskreis unterstützt und begleitet 
das Projekt mit ihrem ehrenamtlichen  
Engagement. Ein Beitrag dieses AK ist  
die Schulung für einen Besuchsdienst für 
Senioren im Frühjahr 2011.

Initiative Arbeit durch Management/ 
PATENMODELL (Diak. Werk Berlin 
-Brandenburg-schles. Oberlausitz e.V. 
in Kooperation mit dem diak. Werk A. e.V.
Langenmantelstr. 1, 86153 Augsburg 
geierhos@patenmodell.de, www.patenmodell.de 

Das Ziel der Initiative „Arbeit durch Manage-
ment/PATENMODELL“ ist der Aufbau 
eines Netzwerkes von ehrenamtl. PATEN. 
Diese übernehmen PATENSCHAFTEN für 
Arbeitslose mit u. ohne Handycap. Eine 
PATENSCHAFT umfasst die ehrenamtl. Ein-
zelbegleitung nach beschriebenen Prozessen 
und endet im bestmöglichem Fall mit der 
dauerhaften Integration in Ausbildung und 
Arbeit. 

Integrationsbeirat der Stadt Augsburg
Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
integrationsbeirat@augsburg.de

Den Integrationsbeirat gibt es seit 1974, er 
zählt zu den traditionsreichsten Beiräten in 
Bayern. Seine 29 Mitglieder spiegeln die 
Vielkulturalität Augsburgs wieder. Ziel ist  
die Teilhabe und Chancengleichheit von 
MigrantInnen und die Verbesserung des 
Zusammenlebens in der Bürgergesellschaft.
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Kath. Deutscher Frauenbund Stadtverband 
Ausgburg e.V.
Ottmarsgäßchen 8, 86152 Augsburg 
kdfb-augsburg@gmx.de

Mit Frauen – für Frauen: Glauben – leben 
– handeln. Vernetzung von Frauengruppen 
auf Pfarrei-Ebene, Pflege der Gemeinschaft, 
Organisation von Bildungsveranstaltungen 
und spirituellen Angeboten, ideele und 
finanzielle Unterstützung der örtliche Fami-
lienpflegesation, Mitarbeit auf Pfarreiebene 
und soz.-caritatives Engagement in verschie-
denen Bereichen (z. B. Besuchsdienst)

Kindernothilfe Arbeitskreis Augsburg
Altbayernstr. 6, 86316 Friedberg

Wir sind der AK Augsburg der Kindernothilfe 
e. V. Duisburg und arbeiten ehrenamtlich. 
Unsere Ziele sind: Die KNH bekannt machen, 
Menschen gewinnen, die spenden, Paten-
schaften für Kinder in der Dritten Welt 
übernehmen oder dort Projekte unterstützen, 
bei verschiedenen Veranstaltungen Geld 
sammeln.

Kneippverein Augsburg e.V.
Bgm. Aurnhammer Str. 3, 86199 Augsburg
info@kneipp-verein-augsburg.de 
www.kneipp-verein-augsburg@augustakom.de

Die auf pers.Erfahrung beruhende Gesund-
heitslehre von S. Kneipp stellt nicht die 
Frage was macht uns krank, sondern was 
hält uns gesund (Prävention). Diese Lehre 
vom gesunden und naturgemäßen Leben 
sinngemäß erweitert und vertieft, zeitgemäß 
dargestellt, will der Kneipp-Verein möglichst 
vielen Menschen nahe bringen. Dazu braucht 
er Hilfe.

Kolpingwerk Bezirksverband Augsburg
Frauentorstr. 29, 86152 Augsburg 
info@kolpingwerk-augsburg.de 
www.kolping-bezirk-augsburg.de

In den Handlungsfeldern junge Menschen, 
Eine Welt, Familie und Arbeitswelt gestalten 
über 3.800 Mitglieder in 22 örtlliche Kol-
pingsfamilien in der Stadt und im Landkreis 
Augsburg ehrenamtlich Gesellschaft und 
Kirche seit mehr als 150 Jahren

Kommunale Jugendarbeit
Blücherstr.90, 86165 Augsburg 
koja@augsburg.de, www.tschamp.de

Beteiligung vieler ehrenamtlicher Betreuer 
bei Aktionen von „Tschamp“, dem Ferien-
programm der Stadt Augsburg, und „Insel 
Delfina“
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KompetenzNetz Demenz
Frölichstr. 16, 86150 Augsburg 
demenznetz@sic-augsburg.de 
Tel.(0821) 2 27 99-20, Fax (0821) 22799-15
www.mit-alzheimer-leben.de

Das KompetenzNetz Demenz hat es sich zur  
Aufgabe gemacht, Augsburgs Bürger für 
das Thema Demenz zu sensibilisieren. Dies 
geschieht u.a. mit ehrenamtlichen Demenz-
paten, die in ihrem sozialen Umfeld, in 
Gemeinden, Sportvereinen und ihrer Nach-
barschaft über Demenz aufklären und Inter-
essierte und Hilfe suchende an kompetente 
Fachberatungsstellen in und um Augsburg 
weiter vermittelt. 

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
Karmelitengasse 11, 86152 Augsburg  
shg.gesundheitsamt@augsburg.de 
www.augsburg.de

Beratung und Betreuung von Selbsthilfe-
gruppen, Vermittlung von Hilfesuchenden in 
SHG, Vermehrung von SHG

Kornblume e.V.
Ulmer Str. 186, 86156 Augsburg 
info@kornblume-ev.de, www.kornblume-ev.de
Tel.( 0821) 4 44 28 01, Fax (0821/) 4 44 28 02

Angebot: Umfassende Hilfe für Suchtkranke 
(Alkohol) und Angehörige: Selbsthilfe-
gruppen, Prävention an Schulen, Öffentlich-
keitsarbeit, Sozialcafe „Treff am Donnerstag“. 
MPU-Vorbereitung. Ehrenamtliche Mitarbeit 
gesucht im Sozialcafe „Treff am Donnerstag“,  
Vereinsarbeit, Betreuung Suchtkranker.

Kunstsammlungen und Museen Augsburg
Maximilianstr. 46, 86150 Augsburg 
Tel. (0821) 3 24 40 95  
manuela.wagner@augsburg.de, www.augsburg.de  
www.kunstsammlungen-museen.augsburg.de

Teilnahme an „change in“: Mädchen und 
Jungen der 8. Klassen aus Haupt-, Realschu-
len und Gymnasien arbeiten ehrenamtlich in 
der Museumspädagogik mit. Sie führen Er-
wachsene und Schulklassen durchs Museum 
oder sie erstellen originelle Handreichungen 
für Kinder und Jugendliche, um das Interes-
se an Geschichte und Kunst zu wecken.

Stand 60 Stand 65  

Stand 5 und 5a
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Lebenschancen International e.V.
Postfach 110427, 86029 Augsburg  
lebenschancen@t-online.de  
www.lebenschancen-international.de

Wir finanzieren Projekte in Entwicklungslän-
dern mit den Schwerpunkten Gesundheits-
und Frauenförderung. Alle hiesigen Arbeiten 
werden ehrenamtlich gemacht. Es handelt 
sich um Finanzierungsanträge, die Jahres-
abrechnung, Projektkorrespondenz, Spenden-
werbung, ÖFA, Info- und Verkaufsstände

Lokale Agenda 21
An der Blauen Kappe 18, 86152 Augsburg  
agenda@augsburg.de, www.agenda21.augsburg.de

In vielen Arbeitsgruppen werden jedes Jahr 
vielfältige soziale, ökologische und ökonomi-
sche Projekte überlegt und umgesetzt –  
z.B. Verkehr, Eine Welt, nachhaltige Stadtent-
wicklung, Energie, Fairer Handel, Umwelt-
bildung, Recyclingpapier, Partnerschaft der 
Generationen, regionale Lebensmittel  
oder Internetaktivitäten  
(Einkaufsführer www.lifeguide-augsburg.de,  
www.wirbelnuss.de)

Malteser - Hilfsdienst e.V.  
Geschäftsstelle Augsburg
Werner-von Siemens-Str. 30, 86159 Augsburg
soziales.ehrenamt@malteser-augsburg.de
www.malteser-augsburg.de

Sanitätsdienstl. Betreuung von Veranstaltun-
gen, Einsatz im Rahmen von Schnelleinsatz-
truppen (Rettungsdienst), Besuchs- und Be-
gleitungsdienste für Senioren und Menschen 
mit Behinderung

mamazone e.V.  
Frauen und Forschung gegen Brustkrebs
Max-Hempel-Str. 3, 86153 Augsburg
info@mamazone.de, www.mamazone.de

mamazone e.V. will Frauen mit Brustkrebs, 
ihre Familien, gesunde Frauen, Vertretern der 
klinischen Medizin, der Gesundheitspolitik, 
der Industrie und Forschung an einen Tisch 
bringen, um gemeinsam dem Thema Brust-
krebs eine laute Stimme zu geben.  
mamazone e.V. arbeitet leidenschaftlich  
daran, Brustkrebs beherrschbar zu machen.

Offene Behindertenarbeit  
der Evangelischen Jugend Augsburg
Hooverstr. 1, 86156 Augsburg
katharina.bezzel@ej-augsburg.de 
www.oba-augsburg.de

Wir organisieren Begegnungs- und Freizeit-
möglichkeiten für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene mit und ohne Behinde-
rung, Beratungs- und Bildungsangebote 
sowie der Familienunterstützende Dienst 
ergänzen das Programm. Wir wollen das 
inklusive Zusammenleben in unserer Gesell-
schaft vorantreiben.

Ökumenische TelefonSeelsorge Augsburg
Postfach 11 11 40, 86036 Augsburg
augsburg@telefonseelsorge.de
www.telefonseelsorge.de

Möchten Sie Menschen am Telefon beglei-
ten? In der TelefonSeelsorge sind ehrenamt-
lich verständnisvolle Gesprächspartner. Wir 
bereiten Sie im einjährigen Kurs kostenlos 
auf die anspruchsvolle Aufgabe vor. Monat-
lich übernehmen Sie zwei Telefonschichten 
à 5 Stunden und werden dabei fachlich 
unterstützt.
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Schilddrüsen-Selbsthilfegruppe Augsburg
Karmelitengasse 11, 86152 Augsburg
Tel. (0821) 7 90 85 86, natascha-eiglmeier@web.de
www.schilddruese-augsburg.de

Wir sind eine offene Selbsthilfegruppe für 
alle Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsener-
krankte, sowie deren Angehörige. Unsere 
Ziele sind: Hilfestellung und Information für 
Betroffene und Angehörige, Öffentlichkeits- 
und Aufklärungsarbeit über Stoffwechseler-
krankungen.

Selbsthilfegruppe Neurodermitis
Dresdner Str. 57, 86167 Augsburg
Tel. (0821) 52 61 84

Ca. elf  Treffen mit Betroffenen im Jahr, Bera-
tung, auch telefonisch, Öffentlichkeitsarbeit, 
Gesundheitsmessen, u.ä.

Seniorenbeirat der Stadt Augsburg
Schießgrabenstr. 4, 86150 Augsburg
seniorenbeirat@augsburg.de

Die Seniorenvertretung der Stadt Augsburg 
hat die Aufgabe, die Interessen der älteren 
Mitbürger unserer Stadt in allen senioren-
spezifischen Angelegenheiten gegenüber 
dem Stadtrat und der Stadtverwaltung zu 
vertreten.
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Sozialdienst kath. Frauen/SKF Augsburg
Kleines Karmelitengäßchen 6, 86152 Augsburg
info@skf-augsburg.de, www.skf-augsburg.de

Der SKF Augsburg will Frauen und ihre Kin-
der in Not- und Belastungssituationen nicht 
allein lassen. Es gibt dabei die unterschied-
lichsten Möglichkeiten, sich ehrenamtlich 
zu engagieren: Jungen Müttern Entlastung 
bringen, alten Menschen zuhören und Zeit 
schenken, Wohnungslose und Strafentlasse-
ne begleiten, Krippenkindern Zeit schenken, 
etc.

SKM Augsburg e.V. 
Kath. Verband für soziale Dienste
Dr. Pia Haertinger, Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 
pia.haertinger@skm-augsburg.de

Der SKM Augsburg - Kath. Verband für 
soziale Dienste e.V. ist ein Fachverband der 
Wohnungslosen- und Straffälligenhilfe. Um 
Menschen in Not unbürokratisch helfen zu 
können, sind ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
unverzichtbar. Sie unterstützen uns in der 
Wärmestube, bei Öffentlichkeitsaktionen 
wie „Künstler helfen Obdachlosen“ oder 
„Beckmann spielt Cello“ sowie bei Benefiz-
flohmärkten.“
  
St. Vinzenz-Hospiz
Nebelhornstr. 25, 86163 Augsburg, Tel. (0821) 2 61 65-0 
Fax (0821) 26 16 5-10, karin.fritsch@bistum-augsburg.de
www.st-vinzenz-hospiz.bistum-augsburg.de

Lebensbeistand für schwer kranke und ster-
bende Menschen - Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst - Sterben zuhause 
ermöglichen - Stationäres Hospiz - ein Zu-
hause für Sterbende bieten; - Hospizarbeit in 
Alten-/Pflegeheimen - Beistand in den letzten 
Tagen/Stunden; –  Trauerbegleitung – Beglei-
tung beim Bewahren und Weitergehen

Stadtwerke Augsburg  
Anton Egetemeir, Erste Hilfe Trainer
Hoher Weg 1, 86152 Augsburg, Tel. (0821) 6500 81 28 
Fax (0821) 65 00-81 29, anton.egetemeir@stawa.de
www.erstehilfe-trainer.de    

Ehrenamtlich übernehmen Erste Hilfe 
Ausbilder fast jeden Freitag die Ausbildung 
von Schulsanitätern. Schüler aus der 7 – 10 
Jahrgangsstufe werden als Ersthelfer an der 
Schule für med. Notfälle ausgebildet. Dienst 
während der Pausen zur Unterstützung der 
Pausenaufsicht, bei Veranstaltungen und  
Festen der Schule, Versorgung von Verletzten 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes /  
Eltern.

terre des hommes Deutschland e.V. 
AG Augsburg
Stadtstr. 45, 89331 Burgau, Tel. (08222) 41 40 45  
http://augsburg.thd.de, tdh.ag-augsburg@t-online.de

terre des hommes ist ein entwicklungspoli-
tisches Kinderhilfswerk. Wir setzen uns ein 
für Kinder in Not: Kinder, die auf der Straße 
leben, die sich prostituieren lassen müssen, 
die verkauft wurden, die als Kindersolda-
ten zwangsrekrutiert wurden, die vom Müll 
leben, die keine Lobby haben. 

tip Jugendinformation Augsburg  
Einrichtung des SJR
Ernst-Reuter-Platz 1 / 2. OG, 86150 Augsburg
tip@sjr-a.de, www.jugendinformation-augsburg.de

Beratung zu Freiwilligendiensten im In- und 
Ausland, tip team, Mithilfe bei verschiede-
nen Projekten/Veranstaltungen, Jobpaten, 
Ehrenamtsbörse
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Togoverein e.V.
Auf dem Kreuz 11, 86152 Augsburg
info@togoverein.de, www.togoverein.de

Seit über 20 Jahren plant, realisiert und 
finanziert der Togoverein e.V. ehrenamtlich  
humanitäre Projekte in den Bereichen  
Bildung und Gesundheitsversorgung in  
Togo, Westafrika. Wir unterstützen derzeit  
24 Kinder mit Diabetes-Patenschaften. Diese 
Kinder werden im Diabeteszentrum der 
„Association Togolaise du Diabète“ in der 
Hauptstadt Lomè behandelt und betreut. Die 
hygienischen Zustände und das baufällige 
Gebäude sind untragbar. Aktuell planen wir 
den Bau eines neuen Zentrums, welches 
Raum für dringend erforderlilche, kontinuier-
liche medizinische Versorgung und Betreu-
ung von an Diabetes erkrankten Kindern und 
Erwachsenen bietet und darüber hinaus  
der Prävention und Aufklärungsarbeit dienen 
soll. Zudem vermitteln und verwalten wir 
Schulpatenschaften für die Kinder einer  
Waisenschule in Lomè. Zusammen mit der 
Stadt Stadtbergen unterstützen wir eine 
Stadt in Baguida, die sich um Straßenkinder  
kümmert. Durch die Unterstützung der 
Hauptschule in Gersthofen wurde außerdem 
eine neue Schule in Sokodè gebaut.

Treffler Petra
Treffler Petra, Erhart-Kästner-Str. 4, 86161 Augsburg
Petra.treffler@arcor.de

Fertigung von handgebastelten Weihnachts-
karten seit über 15 Jahren für die Stadtwerke 
Augsburg. Der Erlös der Karten geht nach 
Abzug der Materialkosten an verschiedene 
gemeinnützige Institutionen.

TSV Haunstetten e.V. 1892
Landsberger Str. 3, 86179 Augsburg
kontakt@tsvhaunstetten.de, www.tsvhaunstetten.de

Der TSV Haunstetten ist mit seinen rund 
3800 Mitgliedern, davon ein Drittel Jugend-
liche einer der größten Sportvereine in 
Augsburg, Schwaben und ganz Bayern. Als 
traditionsreicher Verein stellen wir uns auch 
den Herausforderungen der Zeit: von Alkido 
über Fußball und Handball bis zu Volleyball 
bietet der TSV Sportarten für alle Altersstu-
fen, dh.vom Baby- bis zum Seniorenalter, an. 
Prinzipiell auf den Breitensport ausgerichtet, 
sind aber auch im Leistungssport eine vor-
zügliche Adresse. Wir brauchen Mitarbeiter!

Tür an Tür - Integrationsprojekte gGmbH
Schießgrabenstr. 14, 86150 Augsburg
info@tuerantuer.de, www.tuerantuer.de

In „SprInt-Sprachpaten und Integrationsbe-
gleiter unterstützen Flüchtlinge“entwickeln 
und gestalten freiwillige MitarbeiterInnen 
Sprachkurse sowie Einzelunterrichte in 
Deutsch und EDV, helfen bei Behördengän-
gen oder unterstützen bei der Job- und  Woh-
nungssuche und dolmetschen für Flüchtlinge 
aus der bzw. in die Muttersprache.

Türkischsprachiges Sorgentelefon  
- Türkce Bilgi Hatti
c/o Stadt Augsburg, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 

Das türkischsprachige Sorgentelefon bietet 
türkischen Bürgern ein anonymes Gespräch-
sangebot in türkischer und deutscher Spra-
che für alle Fragestellungen. Das Sorgen-
telefon versteht sich als „Brücke“zwischen 
deutschen Institutionen und der türkischen 
Community und trägt zur Integration bei.  
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UNSER LAND  
Solidargemeinschaft Augsburg
Oberländerstr. 24 c, 86163 Augsburg
senger-family@t-online.de, www.unserland.info

Die UNSER LAND Solidargemeinschaft 
Augsburg gehört zum Netzwerk UNSER LAND. 
Rund 40 Mitglieder setzen sich ehrenamtlich für 
den Erhalt der Lebensgrundlage in der Region 
ein. Erzeuger aus dem Landkreis Augsburg 
bieten in der Region UNSER LAND unter EU  
Bio-Richtlinien erzeugte Lebensmittel zu fairen 
Preisen im Einzelhandel an, ergänzt durch  
Lebensmittel aus dem Netzwerk. Mit Hilfe 
dieser schmackhaften Botschafter der gemein-
samen Idee sollen regionale wirtschaftliche 
Strukturen gestärkt und Verbraucher für den  
Wert regionaler Kreisläufe sensibilisiert werden.  

Verein Sicheres Leben e.V. mit Bürgerinitiative 
Vanessa – gegen Gewalt, für Opferschutz
Roseggerstr. 25, 86368 Gersthofen
verein1@sicheres-leben-gersthofen.de
www.sicheres-leben-gersthofen.de 

Wir sind ein Opferschutzverein und betreiben 
unter anderem ein bundesweit geschaltetes 
Kinder- und Jugend-Notruftelefon, welches 
rund um die Uhr kostenfrei aus dem Festnetz 
unter der Nummer 0800 65 222 65 erreichbar ist,  
suchen wir hierfür ehrenamtliche Mitarbeiter.

videlis Seniorenreisen e.V.
Stadtberger Str. 78, 86157 Augsburg
info@videlis.de, www.videlis.de

Seit fast 20 Jahren organisiert videlis Senio-
renreisen e.V. aus Augsburg – betreute Reisen 
für ältere Menschen. Ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Reisebegleiter engagieren sich, damit 
Senioren in einer gleichsam familiären Atmo-
sphäre unbeschwert schöne Reisen erleben, 
die sie sich alleine nicht mehr zugetraut hätten. 

Weltladen GmbH Augsburg
Hinterer Lech 4, 86150 Augsburg
info@weltladen-augsburg.de, www.videlis.de

In der Weltladen GmbH Augsburg und der 
SolidarischeWelt e.V. setzen sich über 120 
Ehrenamtliche für den Verkauf von fair ge-
handelten Produkten ein und klären gezielt 
mit ÖFA und Bildungsangeboten über die 
Auswirkungen ungerechter Handelsstruktu-
ren auf. Wir zeigen, dass sozial- und umwelt-
verträglicher Konsum möglich ist und den 
Produzenten in den Ländern des Südens ein 
besseres Leben ermöglicht. 
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Kein A für ein U! Damit die Lust am  
Ehrenamt nicht zur Last wird 
Angelika Stahl-Kanditt, Deutscher  
Kinderschutzbund Augsburg e.V.
Freitag, 1.4.2011, 16 – 18 Uhr
Eigene Grenzen erkennen, Überforderun-
gen vermeiden. Erfahrungsaustausch und 
Lösungsstrategien
 
Wie halte ich erfolgreich einen Vortrag? 
Natascha Eiglmeier, SHG-Leiterin
Freitag, 1.4.2011, 16 –18 Uhr
Workshop mit Theorie-, Übungsteil und 
Nachbesprechung

Augsburg auf dem Weg zur nachhaltigen 
Bürgerkommune? 
Dr. Norbert Stamm, Geschäftsstelle Lokale Agenda 
21, Stadt Augsburg; Wolfgang Krell, Freiwilligen-
Zentrum Augsburg / lagfa bayern
Freitag, 1.4.2011, 16 –18 Uhr
Bürgerschaftliches Engagement verändert 
eine Stadt. Aktive Bürger/innen wollen sich 
an Entscheidungen beteiligen und nicht  
nur Lücken stopfen. Sie haben eine eigene  
Kompetenz und wollen mit Politik und  
Verwaltung auf Augenhöhe zusammen-
arbeiten. Wir wollen diskutieren, wie dies  
in Augsburg funktionieren kann.

Entdecke Deine Fähigkeiten
Franz Schütz, Ökumenische  
Telefonseelsorge Augsburg
Freitag, 1.4.2011, 16 – 18 Uhr
Kreativ gehen wir unseren Fähigkeiten nach. 
Die Vielfalt bringen wir symbolhaft zum Aus-
druck, um einen persönlichen Überblick zu 
gewinnen. Wie kann ich meine Fähigkeiten 
einsetzen? Wir arbeiten im Plenum, alleine 
und in Kleingruppen, um Unterstützung zu 
erhalten und zu geben.     
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Einstieg nach dem Ausstieg  
– Kompetenz durch Ehrenamt
Hildegard Bachmann, Diözesanvorsitzende KFB
Freitag, 1.4.2011, 16 –18 Uhr
Ehrenamt soll sich lohnen! 
Frauenbiographien sind vielfältig. Heute  
wollen und müssen Frauen Familie, Beruf 
und Freizeit gut organisieren. Bleibt da noch 
Zeit für ein Ehrenamt? Welchen Gewinn ha-
ben Frauen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren? Anhand verschiedener Lebensentwürfe 
zeigt der Workshop, welche Fähigkeiten und 
Kompetenzen Ehrenamt fördert und wie die-
se erfolgreich eingesetzt werden können. 

Voraussetzungen für ein erfolgreiches  
Arbeiten mit Freiwilligen
Frank Finkenbeiner, Pädagoge M. A.
Heike Steinborn-Graue, Dipl. Soz.päd.
Freitag, 1.4.2011, 16 – 18 Uhr
Im Workshop erhalten Sie einen Überblick 
über notwendige Schritte und Aufgaben im 
Freiwilligenmanagement. Die Inhalte des 
Vortrags werden mit einem Beispiel aus der 
Praxis verbunden. Die TeilnehmerInnen sind 
herzlich eingeladen, eigene Erfahrungen im 
Management von Freiwilligen oder als Frei-
willige in einer Organisation einzubringen    

Wenn die Gedanken verloren gehen… 
Herbert Steierer, Demenzpate im KompetenzNetz 
Demenz, Dr. Jens Schneider, Vorstand der  
Alzheimer-Gesellschaft  Augsburg
Samstag, 2.4.2011, 13.30 – 15 Uhr
Nach dem Austritt aus dem Berufsleben folgt 
bei immer mehr Senioren der Eintritt in das 
Ehrenamt. Auch unter den Engagierten kann 
es vorkommen, dass jemand an einer De-
menz erkrankt. Doch was soll ich tun, wenn
ich bemerke, dass ein Mitstreiter komisch 
wird – seine Gedanken verliert?  

Engagement hat sich verändert    
– Konsequenzen für Vereine  
Dr. Thomas Röbke, Landesnetzwerk  
Bürgerschaftliches Engagement Bayern
Samstag, 2.4.11, 10 – 12 Uhr
Viele Vereine spüren wichtige Umbrüche: 
Es wird schwieriger, Vorstandsposten zu 
besetzen, jüngere Vereinsmitglieder zur 
Verantwortungsübernahme zu motivieren, 
„bürokratische“ Anforderungen steigen. 
Vieles hat mit einer Veränderung der Engage-
mentbereitschaft von Menschen zu tun. Der 
Workshop will diese Probleme aufgreifen 
und mögliche Lösungsansätze erarbeiten.  

Workshops und Vorträge 3938

Liebherr-Raum 2
3. OG

Bartholomäus-Welser-
Raum, EG beim Jakob-

Fugger-Saal

August-Märker-Raum 2
1. OG beim  

Jakob-Fugger-Saal

Liebherr-Raum 2
3. OG



Freiwilligendienste im In- und Ausland
Ulrico Ackermann, Stefanie Wachter (Freiwilligen-
Zentrum Augsburg) Jana Wickert (Tip-SJR)
Samstag, 2.4.2011, 10 – 12 Uhr
Hier gibt es Informationen und Erfahrungs-
berichte zu verschiedenen Freiwilligendiens-
ten im In- und Ausland z.B. dem Freiwilligen 
Sozialen Jahr, dem Freiwilligendienst aller 
Generationen, dem Bundesfreiwilligendienst, 
dem Europäischen Freiwilligendienst, dem 
Internationalen Jugendfreiwilligendienst, etc.

Ehrenamtliches Engagement für Senioren  
– Die etwas anderen Beispiele und  
Erfahrungsberichte  
Michaela Weber; CAB Caritas Augsburg  
Betriebsträger gGmbH
Samstag, 2.4.11, 10 – 12 Uhr
Ehrenamtliches Engagement für Senioren 
kann weit mehr sein als Vorlesen, Spazier-
engehen oder Spielen. Wir möchten Ihnen 
an praktischen Beispielen und Erfahrungs-
berichten neue, etwas andere Möglichkeiten 
aufzeigen, wie Sie sich für ältere Menschen 
engagieren können. Lassen Sie sich überra-
schen!

Überblick über die Ergebnisse des  
3. Freiwilligensurveys 
Sabine Geiss; TNS Infratest Sozialforschung GmbH
Samstag, 2.4.2011, 10 – 12 Uhr
Die Freiwilligensurveys bieten auf empiri-
scher Basis vielfältige Informationen über 
das freiwillige und ehrenamtliche Engage-
ment in Deutschland. Im Vortrag werden die 
wichtigsten Bundesergebnisse 2009 sowie 
beispielhafte Ergebnisse für die Stadt Augs-
burg dargestellt

Spenden – Sponsoring – Marketing  
Bud A. Willim, Landeshauptstadt München 
Sozialreferat
Samstag, 2.4.2011, 10 – 12 Uhr
Wir leben in Zeiten, in welchen finanzielle 
Unterstützung durch Einzelpersonen,  
Stiftungen oder Unternehmen immer 
wichtiger wird. Was ist zu bedenken und zu 
beachten, wenn Sie von sich aus auf Akquise 
gehen oder wenn Förderer gar auf Sie 
zukommen?

Vorbereitung, Tipps & Tricks für den Termin  
beim Webdesigner 
Natascha Eiglmeier, SHG-Leiterin
Samstag, 2.4.2011, 13.30 – 15 Uhr
Workshop mit Theorieteil und anschließender 
Fragerunde

Workshops und Vorträge 4140

Bartholomäus-Welser-
Raum, EG beim  

Jakob-Fugger-Saal

August-Märker-Raum 1 
 1. OG beim  

Jakob-Fugger-Saal                  

August-Märker-Raum 1 
 1. OG beim  

Jakob-Fugger-Saal

August-Märker-Raum 1 
 1. OG beim  

Jakob-Fugger-Saal

August-Märker-Raum 1 
 1. OG beim 

Teilnehmerzahl:  
max. 20 Personen
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Augsburg engagiert !
1. Augsburger 
Freiwilligen-Messe  
Freitag, 1. April 2011, 14 –18 Uhr
Samstag, 2. April 2011, 10 –15 Uhr
in der Industrie- und Handelskammer Schwaben 
Stettenstraße 1– 3; Eintritt frei    

mit freundlicher Unterstützung der   




